
Bauplan: Fl.-Nr. 1123, Erweiterung des Wirtschaftsgebäudes: 
 
BGM Weiß legte den Gemeinderatsmitgliedern den Bauplan eines Anbaues an ein bereits 
bestehendes Wirtschaftsgebäude auf der Fl.Nr. 1123 vor. 
Der Gemeinderat befürwortet den Bauplan. 
 
 

Zuschuss für Dorf- und Betriebshelfer: 
 
BGM Weiß erhielt von der GmbH Kath.Dorfhelferinnen & Betriebshelfer in Bayern (Station 
Günzburg) einen schriftlichen Antrag auf Bezuschussung. Im gesamten Landkreis Günzburg 
leisteten die Helfer in landwirtschaftlichen Betrieben, wie auch privaten Haushalten, 
insgesamt 9.877 Einsatzstunden. Für Familien in der Gemeinde Waltenhausen wurden 
128,50 Stunden erbracht. Da die zuständigen Kassen leider nicht bereit sind die 
tatsächlichen Kosten zu tragen, und die staatlichen Fördergelder nicht ausreichen, ist die 
Einrichtung auf Zuschüsse und Spenden angewiesen. 
BGM Weiß wusste, dass die Gemeinde 2016 10 Cent pro Einwohner, somit insgesamt 70 
Euro spendete.  
Die Gemeinde bezuschusst die Kath. Dorfhelferinnen & Betriebshelfer in Bayern GmbH 
(Station Günzburg) mit 70 Euro. 

 
 
Feldwegsanierungen 2017: 
 
Am 7.Juli tagte der Feldwegausschuss. Beim Grabenweg in Waltenhausen (2000qm) ist ein 
Profilausgleich mit Spritzdecke für 21.354 Euro inkl. Mwst geplant. Die Jagdgenossenschaft 
Waltenhausen beteiligt sich daran mit 25% der Kosten. Der Gemeinde verbleiben die 
anderen 75% und die gesamten Bankettarbeiten. 
Desweiteren wird der Schleifweg in Waltenhausen und der Bachweg in Hairenbuch mit 
jeweils 500m neu bekiest. Diese Maßnahmen kosten ca. 6000 Euro. Auch hierbei werden die 
jeweiligen Jagdgenossenschaften ¼  der Kosten übernehmen. 
Die Gemeinde gibt die Ausbesserungsarbeiten des Grabenweges und Schleifwegs in 
Waltenhausen, sowie des Bachweges in Hairenbuch in Auftrag. Und übernimmt hierfür 75% 
der anfallenden Kosten, sowie die Bankettinstandsetzungen beim Asphaltieren. 
Außerdem werden von der Gemeinde in verschiedenen Feldwegen die Schlaglöcher wieder 
verfüllt. 
 
 
Prozessleitsystem für Trinkwasserbrunnen: 
 
Die Gemeinde benötigt ein Prozessleitsystem für die gesamte Wasserversorgung in der 
Gemeinde, im Brunnen ist dies noch erforderlich. Fa. Spengler gab hierfür ein Angebot in 
Höhe von 9.572,76 Euro inkl. Mwst ab.  
Der Gemeinderat vergibt den Auftrag an Fa. Spengler mit 5% Skonto. 
 
 
Energie - Liefervertrag 2018 bis 2020: 
 
Der bisher bestehende Stromliefervertrag mit dem Überlandwerk Krumbach endet zum 
31.12.2018. Für den daran anschließenden Zeitraum ist ein Neuabschluss erforderlich. 
Hierzu wurden neben einem Angebot des ÜWK Krumbach 2 Alternativangebote 
(Elektrizitätswerk Landsberg und Gemeinde-Elektrizitäts und Wasserwerk Burtenbach) 
eingeholt.  
Wirtschaftlichster Bieter ist das ÜWK Krumbach mit einem Energiepreis von 3,25 Cent/kWh 
bei Kleinanlagen, 2,87 Cent/kWh bei Straßenbeleuchtungsanlagen und 3,15 Cent/kWh bei 
Elektroheizungs- und Wärmestromanlagen.  



Als Option kann 100% Ökostrom aus regionalen Wasserkraftwerken mit einem 
Preisaufschlag in Höhe von 0,1 Cent/kWh bei den jeweiligen Energiepreisen hinzugebucht 
werden. 
Der Gemeinderat befürwortet einen neuen Energieliefervertrag mit dem ÜWK Krumbach 
ohne Ökostromzuschlag. 
 
  
Kapellensanierung Hairenbuch: 
 
BGM Weiß konnte berichten, dass freiwillige Helfer die Außen-und Innenfassade im 
Sockelbereich der Kapelle abgehakt haben. Die Bestuhlung ist bereits ausgeräumt.  
Ein Angebot für die Malerarbeiten an der Außenfassade mit Gerüstbau wurde von Firma 
Sauerwein in Höhe von 3.906,77 Euro abgegeben. Die Innenfassade wird nach geleisteten 
Stunden abgerechnet.  
Die Gemeinde vergibt die Malerarbeiten an Fa.Sauerwein. 
 
Da der Putz im Sockelbereich durch die Sanierungsmaßnahmen erneuert werden muss, 
bietet sich derzeit die Installierung einer Alarmanlage an. Vor kurzem war deswegen der 
Elektriker Jürgen Maier vor Ort. Er schlägt je einen Magnetschalter an den Heiligenfiguren 
und an der Eingangstür mit Kabelverbindung vor. Zwei Sirenen sollen im Kapellenturm 
eingebaut werden. Für diese Installationsarbeiten gab er ein Angebot in Höhe von 1.613,07 
Euro abzüglich der Eigenleistungen ab.  
Der Gemeinderat gibt die Arbeiten an Elektro Maier in Auftrag. 
 
 
Heizungsumbau Bürgerheim: 
 
Fa. Saider und Fa. Kneipp gaben für den Umbau der Heizungsanlage wegen des 
Nahwärmeanschlusses im Bürgerheim Waltenhausen ein Angebot ab. BGM Weiß muss 
hierfür aber nochmals Rücksprache mit den Firmen halten. Somit verschiebt sich ein 
Beschluss auf die nächste Sitzung.  
 
 
Wasserrohrbruch Waltenhausen: 
 
Am 15. Juli gab es in der Lindenstraße in Waltenhausen einen großen Wasserrohrbruch. 
Nach einigen Stunden konnte das Problem behoben werden. 
Gestern wurde bei einer Wasserprobe im neuen Baugebiet ersichtlich, dass sich im 
Leitungswasser Coli-Bakterien befinden. Alle Bewohner der Gemeinde wurden daraufhin mit 
Handzetteln auf den Befall aufmerksam gemacht. 
Es wird vermutet, dass dies durch den Wasserrohrbruch geschehen konnte. Der Notverbund 
wurde sofort ausgeschaltet und eine Reinigung des Wassers bereits begonnen. Schon 
morgen werden neue Wasserproben entnommen.   
Die Gemeinde, das Gesundheitsamt, Dr.Scheller und Fa. Kupferschmied arbeiten 
zusammen an einer Behebung dieses Befalles und sind bereits auf einem guten Weg. 

   
 
Bauplatzverkauf an Einheimische: 
 
BGM Weiß hielt mit dem Geschäftsstellenleiter der VG Rücksprache bzgl. des möglichen 
Punkteverfahrens bei Bauplatzvergabe. Generell sei dies möglich, würde aber die 
auswärtigen Interessenten, wegen des geringen Preisunterschiedes, von einem 
Bauplatzerwerb nicht abschrecken. 
 
 
 



LEW Innovationspreis: 
 
BGM Weiß berichtete, dass die LEW einen Preis für Energieeffizienz vergibt. Die Preise 
belaufen sich hierbei bis zu 15.000 Euro. Durch den Energienutzungsplan und das 
Nahwärmenetz bietet sich hierbei eine Teilnahme unserer Gemeinde an, und er leitet eine 
Bewerbung in die Wege. 
 
 
Ausbesserungsarbeiten Kirchplatz: 
 
Vor Beginn der Sitzung sichteten die Gemeinderatsmitglieder die Kirchplatzstraße im Westen 
der Kirche. Die Straße weißt erhebliche Schäden auf. Am unteren Bereich (Haupteingang 
zur Kirche) würde der Rat eine neue Asphaltierung befürworten, am oberen Bereich könnte 
evtl. das Abfräsen der Asphaltdecke ausreichen. BGM Weiß bittet Fa. Ritter vor Ort. Danach 
wird im Gemeinderat darüber getagt. 
 
 
Wasserproben: 
 
Die von Fam. Schmidberger erwünschten Wasserproben wurden nun ausgewertet. Daraus 
wurde ersichtlich, dass die Proben keine Defizite aufweisen. BGM Weiß händigte der Familie 
die Ergebnisse aus. 
 
 
Unkraut auf den freien Grabplätzen: 
 
2.BGM Stiegeler wurde daraufhin gewiesen, dass die freien Grabplätze im Friedhof gejätet 
werden müssen. BGM Weiß erwiderte, dass deswegen bereits vor zwei Wochen 
Maßnahmen ergriffen wurden. 
 
 
Mulcharbeiten in der Gemeinde: 
 
GM Daiser erfragte, wann die Mulcharbeiten in der Gemeinde abgeschlossen werden. BGM 
Weiß wusste, dass dieses Wochenende die Arbeiten wieder aufgenommen werden. 
 
 
 


